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© a ê Spielen bet Sinbet im ©an be bon §an§ © r a g e I) j e t tit.
Stutorifierte Überfepung auë bem ©änifcpen. 130 ©eilen mit 32 Ibbilbungen. Vv.eië
S?ï. 2.50. — gnpalt: Vorrebe bon Sßrof. ©r. g. St. ©cpmibtsVonn. — Einleitung beë Ver=
fafferê. •— 1. Kapitel: ©ie Vebeutung beë ©pielenê im ©anbe. — 2. Kapitel: ©er geeig»
netfte Sßtap für baë ©pielen im ©anbe. — 3. Kapitel: ©ie prattifcpe Stillegung unb
©inricptung bon ©anbfpietpläpen. — 4. Kapitel: ©ie Vebürfniffe beë KinbeS unb bie
©anbfpielpläpe. — 5. Kapitel: Verbreitung unb ©tanb beë ©anbfpielenë in ben bei>
fcpiebenen Sänbern. — ©cptupemerïung. — Man lieft baë (Bud) mit Vergnügen. Über
tpm liegt etoaë toie ein ipaud) bom fonnigen ©tranbufer beë fatgigen Meereë. ©in
jeber, ber fiep für bie Kinberergiepung intereffiert, niept altein (ßäbagogen, fonbern aurp
jeber Vater unb febe Mutter, tnirb biefeê (Bud) mit ©ewinn lefen.

©'SB i e p n a <p t bim ©amieptauë unb bi be SBatbmänntene. Kleine
Stuffüprung für feepë Kinber bon V. M e p e r © u t er. (32 Seiten) 8» mit 4 Siebern.
güriep 1909. Verlag: Stri. Snftitut Orel! güfeli. — 75 ©t§. — ©er Verlag Slrt. gnftilut
Orett güjjli legt für bie geftgeii ein (Kkrflein: ©'SBiepnacpt bim ©amieptauê unb bi
be SBatbmännete bon V. Meper=©uter, gürtep, gum greife bon 75 Stê. auf ben (Bitcper?

üfd), baë bem Vebürfnil nad) einem guten SBeipnacptëfpiel für Kinber in boïïïommenfter
SBeife geredjt Wirb unb babei an Stuëftattung unb Koftümierung pöcpft befdjeibene Sin»

forberungen ftettt.

Vrugger (Reujaprëblâiter für Sung unb Sttt. 21. Saprgang. §erauë*
gegeben im Sluflrage ber Seprertonfereng unb mit llnterftüpung ber Kuttuëgefeïïfcpaft
beë (Begirïë (Brugg. 1910. Vucpbruderei ©ffingerpof, (Brugg. SBeitere Kreife bitrfte ber
feptiept unb anfcpaulicp gefepriebene Stuffap beë Stebaîiorë über §. (ßeftaloggi im (Begirt
(Brugg, fotoie ber über bie gräniifepen Struppen in Vrugg, fobann „©in (Befud) in Vin»
boniffa" bon (ßrof. ©t. §. Kâêlin in Starau intereffieren.

Stuë bem Verlag ber ©cpriftftelle beë SlOgpolgegnetbum
beë (Bafel finb unë fotgenbe ©eprifien gugegangen:

1. Kultur unb StXïopoI bon ®r. meb. Neumann, (Bremen.
2. Stttopot unb Vaffenppgiene bon ®r. meb, god, ioamburg.
3. ©ie ©efapren beë (Biergenuffeë bon ©r. meb. § u g o fç o p p e,

Kônigëberg.
4. SB o g u fûprtunëbieVetracptungberSttîopoIfrage? Von ®r.

meb. K. M a p e r, Varmen.
5. SBirtëpauëreform unb Frauenarbeit bon grau ©. O r e 11 i,

güriep. — (S)3reië je 10 ©tê.)

©ptete uttb Slpparate auë bem Verlage bon Otto M a i e r in Otabenëburg.

©in f a p r b a r e ë St u t o m o b i I at§ SRabelI îann f i ip jebergunge
nap bem 2. tpefi bon „Otto (ftobert'ë SReformmobeïïierbogen", i(3teiê 50 (ßfg., unfcptbierig
perfteïïen. ©urd) ©infepung bon 2 gugfebermotoren Wirb biefeë MobelDSIutomobil in
(Bewegung gefept. ©iefe Mobeïïierarbeit bilbet eine reigenbe (Befcpäftigung für unferp
Knaben, unb baë fertige Mobeïï bereitet größte (Befriebigung.

Strbeiten auë gigarrenîtftenpolg. Vorlagenpefte bon Otto (Robert,

(flreië bon fpefi 1 40 (ßfg. — §eft 1 bringt einen ©cpoïûlabeautomaten.

gum ©ïiggieren bon Sanbfcpaften bilbet baë foeben erfepienene

Vortagenpeft „©ptoeiger. ©ebirgëtanbfpaften" ein bortrefflicpeê Seprmittet. ©er SfSrei?

Beträgt nur 1 Mart.

Redaktion : Dr. Hd. UÖfltHn in Zfl'iCt) V. flsylstrasie 70. (Beiträge ttut an tiefe »treffe!)
ilmterlangt eingeTaeibten beitragen »tu]? SliimiJartiJ beigelegt werben, ~^PQS

Drudt und expedition von IHilller, (Herder $ 0ie., $d)ipfe 33, Ziirid) I.
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- Das Spielen der Kinder im Sande von Hans D r n g e h j e l m.
Autorisierte Übersetzung aus dem Dänischen. 130 Seiten mit 32 Abbildungen. Preis
Mk. 2.60. — Inhalt: Vorrede von Prof. Dr. F. A. Schmidt-Bonn. — Einleitung des Ver-
fassers. -— 1. Kapitel: Die Bedeutung des Spielens im Sande. — 2. Kapitel: Der geeig-
netste Platz für das Spielen im Sande. — 3. Kapitel: Die praktische Anlegung und
Einrichtung von Sandspielplätzen. — 4. Kapitel: Die Bedürfnisse des Kindes und die
Sandspielplätze. — 6. Kapitel: Verbreitung und Stand des Sandspielens in den ver-
schiedenen Ländern. — Schlustbemerkung. — Man liest das Buch mit Vergnügen. Über
ihm liegt etwas wie ein Hauch vom sonnigen Strandufer des salzigen Meeres. Ein
jeder, der sich für die Kindererziehung interessiert, nicht allein Pädagogen, sondern auch
jeder Vater und jede Mutter, wird dieses Buch mit Gewinn lesen.

DM i eh nacht bim Samichlaus und bi de Waldmännlene. Kleine
Aufführung für sechs Kinder von B. M e y e r - S uter. (32 Seiten) S» mit 4 Liedern.
Zürich 1909. Verlag: Art. Institut Orell Füszli. — 76 Cts. — Der Verlag Art. Institut
Orell Füßli legt für die Festzeit ein Werklein: DMiehnacht bim Samichlaus und bi
de Waldmännele von B. Meyer-Suter, Zürich, zum Preise von 76 Cts. auf den Bücher-
tisch, das dem Bedürfnis nach einem guten Weihnachtsspiel für Kinder in vollkommenster
Weise gerecht wird und dabei an Ausstattung und Kostümierung höchst bescheidene An-
forderungen stellt.

Brugger Neujahrsblätter für Jung und Alt. 21. Jahrgang. Heraus-
gegeben im Auftrage der Lehrerkonferenz und mit Unterstützung der Kultusgesellschaft
des Bezirks Brugg. 1910. Buchdruckerei Effingerhof, Brugg. Weitere Kreise dürfte der
schlicht und anschaulich geschriebene Aufsatz des Redaktors über H. Pestalozzi im Bezirk
Brugg, sowie der über die Fränkischen Truppen in Brugg, sodann „Ein Besuch in Vin-
donissa" von Prof. D'r. H. Käslin in Aarau interessieren.

Aus dem Verlag der Schrift st elle des Alkoholgegnerbun-
des Basel sind uns folgende Schriften zugegangen:

1. Kultur und Alkohol von Dr. med. N e u m a n n, Bremen.
2. Alkohol undRassenhygiene von Dr. med. F o ck, Hamburg.
3. Die Gefahren des Biergenusses von Dr. med. Hugo Hoppe,

Königsberg.
4. Wozu führt uns die Betrachtung der Alkoholfrage? Von Dr.

med. K. Mayer, Barmen.
6. Wirtshausreform und Frauenarbeit von Frau S. O r e l I i,

Zürich. — (Preis je 10 Cts.)

Spiele und Apparate aus dem Verlage von Otto Maier in Ravensburg.

Ein f a h r b a r e s A u t o m o b i l a I s M o d e l l k a n n sich jederJunge
nach dem 2. Heft von „Otto Robert's Reformmodellierbogen", Preis 60 Pfg., unschwierig
herstellen. Durch Einsetzung von 2 Zugfedermotoren wird dieses Modell-Automobil in
Bewegung gesetzt. Diese Modellierarbeit bildet eine reizende Beschäftigung für unsere
Knaben, und das fertige Modell bereitet gröhte Befriedigung.

Arbeiten aus Zigarrenkistenholz. Vorlagenhefte von Otto Robert.

Preis von Heft 1 40 Pfg. — Heft 1 bringt einen Schokoladeautomaten.

Zum Skizzieren von Landschaften bildet das soeben erschienene

Vorlagenheft „Schweizer. Gebirgslandschaften" ein vortreffliches Lehrmittel. Der Preis
beträgt nur 1 Mark.

keââktion: Dr. na. VSgtlill in îiilrltft V. RäMlSi« 70. (Beiträge nur an diese Adresse!,

Zl«o»rtangt »ingrsandten Kriträgr» mutz da» Kiiekporto beigàgt
Druck unci expecktion von Müller. Mercier H Ne., Schiple ZZ, Mrich I.
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